
Freundeskreis der Geschwister-Scholl-Gesamtschule e. V. 

Protokoll der Jahreshauptversammlung  
des Freundeskreises der Geschwister-Scholl-Gesamtschule e. V. vom 25.11.2025 

 
Beginn:  19:10 Uhr 
Ende:  20:40 Uhr 
Anwesende: s. Anwesenheitsliste 
Ort:  Geschwister-Scholl-Gesamtschule 
  Haus B, Raum B11 
  Kurt-Huber-Weg 1-5 
  37075 GöKngen 
 
 
TOP 1: Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 
Herr Kay Kobold als 1. Vorsitzender stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung (s. Anlage) sowie die 
Beschlussfähigkeit der Versammlung fest und begrüßt die anwesenden Mitglieder. Die Tagesordnung 
wird einsYmmig ohne Enthaltungen (6/0/0) angenommen.  
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls 
Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung vom 26.09.2024 wird einsYmmig ohne Enthaltungen 
(6/0/0) angenommen. 
 
TOP 3:  Bericht des Vorstandes 
Herr Kay Kobold nennt die aktuelle Mitgliederzahl von 295 Mitgliedern, davon ca. 20 Lehrkräae. Der 
Förderverein verzeichnet seit der letzten Jahreshauptversammlung 12 neue Mitglieder.  
Die Arbeit an der eigenen Internetpräsenz schreitet voran, zu Beginn des kommenden Jahres werden 
erste Zwischenergebnisse vorstandsintern gesichtet. 
Es läua die Anmeldung für Spenden durch öffentliche Träger, bspw. durch Zuweisung von Strafefehlen.  
Durch Herrn Kay Kobold besteht Kontakt zur Elternschaa und zum Schulelternrat (SER), der weiter 
ausgebaut werden soll. Die Anfrage bezüglich einer Mitarbeit im Vorstand des Freundeskreises zeigte 
keine Resonanz. Nichtsdestotrotz soll weiter um die akYve Unterstützung des Freundeskreises geworben 
werden. 
 
TOP 4:  Bericht des Schatzmeisters 
Herr Bernd-R. Rehme-Lüdemann berichtet über die Einnahmen und Ausgaben des Jahres 2024. Diese 
sind durch den Strafefehl in der ersten Hälae des Halbjahres ausgeglichen. Gleiches gilt für die 
Mitgliederbeiträge, da sich Zu- und Abgänge die Waage halten. Der Freundeskreis verbucht wenig 
Spenden, ebenso werden wenig Zuschüsse für Fahrten angefragt.  
Der Posten für die Finanzierung der GSG-Shirts im Zuge der Einschulung der neuen fünaen Klassen ist 
unverhältnismäßig hoch und weiterhin steigend. Die Notwendigkeit dieser Ausgabe wird diskuYert und 
soll, da sie idenYfikaYonssYaend ist und keine adäquate AlternaYve vorliegt, bis auf Weiteres bestehen 
bleiben. 
Es entstehen Kosten für den Einzug der Lastschriamandate sowie deren Rückabwicklung, wenn Konten 
verzogen sind oder Widersprüche nicht fristgerecht eingegangen sind. Der Einzug der Lastschriamandate 
und ggf. deren Rückbuchung ist mit Kosten verbunden.  
Herr Rehme-Lüdemann schlägt vor, die Anwerbung neuer Mitglieder durch einen Sachstandsbericht zum 
Ende des Kalenderjahres zu unterstützen, sowie dies bereits zum Ende des Schuljahres 2023/2024 als 
„Newsleler“ erfolgte. Ferner solle das Layout der Beitrilserklärung überarbeitet werden. Herr Norman 
Seng übernimmt die Erstellung der entsprechenden Dokumente auf Basis der InformaYonen vom 
Schatzmeister. 
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TOP 5: Bericht des Kassenprüfers 
Der Ablauf der Kassenprüfung fand am 18.11.2025 erfolgreich ohne Beanstandung stal. 
 
TOP 6: Entlastung des Vorstandes 
Der Vorstand wird einsYmmig ohne Enthaltungen (6/0/0) entlastet. 
 
TOP 7:  Entlastung des Kassenprüfers 
Der Kassenprüfer wird einsYmmig ohne Enthaltungen (6/0/0) entlastet. 
 
TOP 8:  Neuwahlen des Vorstandes 
Herr Markus Hohmeister wird einsYmmig ohne Enthaltungen und GegensYmmen (6/0/0) zum Wahlleiter 
gewählt. 
Aus der Versammlung heraus werden vorgeschlagen: 
Herr Kay Kobold zum 1. Vorsitzenden 
Herr Joost Kobold zum 2. Vorsitzenden 
Herr Norman Seng zum Schriaführer 
Herr Bernd-Rüdiger Rehme-Lüdemann zum Schatzmeister 
Zum 1. Vorsitzenden wird einsYmmig ohne Enthaltungen und GegensYmmen (6/0/0) Herr Kay Kobold 
gewählt. Der Gewählte nimmt die Wahl an. 
Zum 2. Vorsitzenden wird einsYmmig ohne Enthaltungen und GegensYmmen (6/0/0) Herr Joost Kobold 
gewählt. Der Gewählte nimmt die Wahl an. 
Zum Schriaführer wird einsYmmig ohne Enthaltungen und GegensYmmen (6/0/0) Herr Norman Seng 
gewählt. Der Gewählte nimmt die Wahl an. 
Zum Schatzmeister wird einsYmmig ohne Enthaltungen und GegensYmmen (6/0/0) Herr Bernd-R. 
Rehme-Lüdemann gewählt. Der Gewählte nimmt die Wahl an. 
 
TOP 9: Neuwahlen der Kassenprüfer:in 
Aus der Versammlung heraus wird vorgeschlagen: 
Herr Arne Labitzke zum Kassenprüfer 
Zum Kassenprüfer wird einsYmmig ohne Enthaltungen und GegensYmmen (6/0/0) Herr Arne Labitzke 
gewählt. Der Gewählte nimmt die Wahl an. 

 

TOP 10: Bericht aus dem Schulleben (Schulleitung) 

Herr Markus Hohmeister (Gesamtschulleiter) berichtet von den 50-Jahr-Feierlichkeiten der Geschwister-
Scholl-Gesamtschule. Die intensive Arbeit bei Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltung habe 
zu einer erfolgreichen Bilanz und vielen posiYven Rückmeldungen beigetragen. Es wurde ersichtlich, dass 
Schüler:innenschaa und das Kollegium im Zentrum des schulischen Handelns stehen. Davon zeuge auch 
die breite Beteiligung von Schüler:innen- und Elternvertretung und Lehrkräaen sowie Ehemaligen am 
Festakt. 

Die Geschwister-Scholl-Gesamtschule stehe weiterhin vor enormen Herausforderungen finanzieller und 
personeller Art und bedürfe der entschiedenen Unterstützung externer Verantwortungsträger. Die 
Schulentwicklung müsse versteYgt werden, was durch die sog. Werkstaltage und die Zusammenarbeit 
mit kompetenten externen Partnern vorangetrieben wird. Letztere geben erste posiYve Rückmeldungen 
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zu dem angestoßenen Prozess. Dessen Themen sind unter anderem der Umgang mit Gewalt, Störungen 
sowie ein Neudenken der Rhythmisierung.  

Am nächsten Werkstaltag im Dezember zum Thema „Einblicke in die Arbeit anderer Schulen“ bietet sich 
Lehrkräaen, Eltern- und Schüler:innenschaa die Möglichkeit, durch Berichte aus anderen Schulen eigene 
Konzepte zu erarbeiten bzw. weiterzuentwickeln und eine längerfrisYge PerspekYve zu verfolgen. 

VersteYgte finanzielle Milel durch SYaungen wären wünschenswert, ebenso die direkte Beratung der 
Elternschaa durch Sachbearbeitende der entsprechenden Behörden vor Ort in der Schule, z. B. in Fragen 
von Bildung und Teilhabe. 

 
TOP 11:  AkVvitäten im neuen Jahr 
Im Dezember findet nach längerer Pause wieder ein jahrgangsübergreifender Weihnachtsmarkt mit 
breiter Beteiligung aus den Jahrgängen 5 -8 sowie des 13. Jahrgangs stal. Im Januar 2026 erfolgt eine 
Wiederholung des Elterndinners in der Mensa der Schule. Frau Anhalt-Brüggemann wird Ende Januar 
2026 verabschiedet.  
Der Altstadtlauf 2026 wird erneut vom Förderverein unterstützt.  
 
TOP 12: Wünsche und Anregungen 
Es ist ein Nachfolger bzw. eine Nachfolgerin für den Kassenwart zu finden. 
Die Werbemaßnahmen für eine Mitgliedschaa im Förderverein sollen gesteigert werden. 
Herr Norman Seng bilet um die Verwendung der offiziellen Mailadresse des Fördervereins (info@gsg-
freundeskreis.de) durch den Vorstand sowie deren Hinweis an Antragsstellende darauf, um die interne 
und externe KommunikaYon zu erleichtern.  
 
TOP 13: SonsVges 
Herr Arne Labitzke berichtet von posiYven Rückmeldungen bezüglich der Präsenz und der Grußworte 
des Freundeskreises zum 50-jährigen Schuljubiläum.  
Herr Norman Seng merkt an, dass die Wahrnehmung des Fördervereins im Schulleben durch die 
Teilnahme an Gesamtkonferenzen, aber auch Kennenlernfesten und Elternabenden zum 
Schuljahresbeginn deutlich gestärkt werden kann. In diesem Zuge kann auch die Werbung um neue 
Mitglieder erfolgen.  
Hierzu greia Herr Seng die Idee eines offiziellen Logos für den Freundeskreis erneut auf und schlägt vor, 
das von der Schülerin Mercedes Block entworfene Logo für das 50-jährige Schuljubiläum zu verwenden. 
Das Einverständnis der Schülerin sowie ihrer Eltern läge vor. Das Logo solle offizielle Schreiben 
(Protokolle, Einladungen etc.) zieren und könne weitere Werbemaßnahmen begleiten. Ein Entwurf wird 
dem Vorstand zeitnah vorgelegt.  
 
Für den Vorstand 
Norman Seng (Schriaführer) 


